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TERMINE IN
DÖTLINGEN

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Aschenstedt
15.30 Uhr, Grillplatz: Kohlfahrt
der Aschenstedter Dorfgemein-
schaft
Dötlingen
14.30 Uhr, Birkenbusch: Jah-
reshauptversammlung des Mo-
dellflugclubs Dötlingen

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr/Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf
Tel. 0551/19240; EWE Strom
Tel. 0800/0600606, Gas Tel.
0800/0500505; OOWV Wasser
Tel. 04401/6006

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Siehe Wildeshausen

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Wildeshausen
Bereitschaftsdienstpraxis am
Krankenhaus Johanneum: 10
bis 12 Uhr Sprechstunden, Ruf-
bereitschaft 8 bis 7 Uhr, Feldstr.
1, Tel. 04431/9821010

ZAHNÄRZTE-NOTDIENST

Siehe Wildeshausen

MÜLLUMSCHLAGSTATION

Neerstedt
Umschlagstation: 7.30 bis 13
Uhr

AUSSTELLUNGEN

Dötlingen
Müller-vom-Siel-Kate: 11 bis 18
Uhr, Bilderausstellung mit Wer-
ken von Andrea Gleinig, Ritt-
rumer Kirchweg 1c

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Neerstedt
15 Uhr, Neerstedter Bühne: Ar-
no's verdreihte Geburtsdag,
Ohmster plattdütsche Vereen

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Siehe Wildeshausen

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Siehe Wildeshausen

ZAHNÄRZTE-NOTDIENST

Siehe Wildeshausen

AUSSTELLUNGEN

Dötlingen
Müller-vom-Siel-Kate: 11 bis 18
Uhr, Bilderausstellung mit Wer-
ken von Andrea Gleinig, Ritt-
rumer Kirchweg 1c

c

TERMINE IN
WILDESHAUSEN

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Wildeshausen
17 Uhr, Widukindhalle: Ver-
sammlung der Totenlade der Wil-
deshauser Schützengilde
17.30 Uhr, Widukindhalle: Ge-
neralversammlung der Wildes-
hauser Schützengilde

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr/Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf
Tel. 0551/19240; EWE Strom
Tel. 0800/0600606, Gas Tel.
0800/0500505; OOWV Wasser
Tel. 04401/6006

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Wildeshausen
Kronen-Apotheke: 8 bis 8 Uhr,
Westerstr. 48, Tel.
04431/93680

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Wildeshausen
Bereitschaftsdienstpraxis am
Krankenhaus Johanneum: 10
bis 12 Uhr Sprechstunden, Ruf-
bereitschaft 8 bis 7 Uhr, Feldstr.
1, Tel. 04431/9821010

ZAHNÄRZTE-NOTDIENST

Wildeshausen
ZA Carsten Hansen: 11 bis 12
Uhr, Notfallsprechstunde, Bahn-
hofstr. 16, Tel. 04431/72266

TIERÄRZTE

Wildeshausen
Dr. U. Rösel: nach telefonischer
Anmeldung, Ahlhorner Straße
41, Tel. 04431/929090

ENTSORGUNG

Bargloy
Wertstoffhof: 9 bis 13 Uhr, Ahl-
horner Str., Tel. 04431/4866

KINO

LiLi- Servicekino
Moana, 13.30 Uhr
Fifty Shades of Grey - Gefährli-
che Liebe, 17, 20 Uhr

BÄDER

Wildeshausen
Krandelbad: 9 bis 18 Uhr, Am
Krandel 15

BÜCHEREI

Wildeshausen
Öffentliche Bücherei: 10 bis 12
Uhr, Burgstr. 15

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Wildeshausen
15 Uhr, Reitersaal im Hannover-
schen Hof: Faschingsfest der
Awo Wildeshausen

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Wildeshausen
Die Insel am Westring: 8 Uhr,
Westring 6a, Tel.
04431/941470

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Siehe Sonnabend

ZAHNÄRZTE-NOTDIENST

Siehe Sonnabend

TIERÄRZTE

Siehe Sonnabend

KINO

LiLi- ServicekinoWildeshausen
Australien - The Film, 11.15 Uhr
Moana, 13.30 Uhr
Fifty Shades of Grey - Gefährli-
che Liebe, 17, 20 Uhr

BÄDER

Wildeshausen
Krandelbad: 9 bis 18 Uhr, Am
Krandel 15
@Termine online und mobil
unter: www.nwz-events.de
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Mehr Geld für Sportvereine und Jugend
FINANZEN Anhebung um 15 Prozent – Diakon weist auf Ferienpass-Aktionen hin

DÖTLINGEN/PK –Um 15 Prozent
soll die jährliche Förderung
der Sport- und Jugendförde-
rungen in der Gemeinde Döt-
lingen angehoben werden.
Das beschlossen die Mitglie-
der des Fachgremiums Ju-
gend-, Sport- und Sozialaus-
schusses am Donnerstag. Da-
mit steigt die bisherige För-
dersumme von 19 755 Euro
auf 22 741,25 Euro. Die Diffe-
renz von 2966,25 Euro soll
über die Veränderungsliste
bereitgestellt werden.

Den Antrag hatte die CDU-

Fraktion im September 2016
gestellt. Hintergrund dafür
war das hohe Maß und Enga-
gement der Vereine in der Ju-
gendarbeit. So werden unter
anderem die Aufwandsent-
schädigungen für die Übungs-
leiter aus dem Fördertopf be-
zahlt. Vor zehn Jahren waren
die Förderrichtlinien zuletzt
angepasst worden. Wie Bür-
germeister Ralf Spille vor-
schlug, will sich die Gemeinde
im Verlaufe des Jahres die
Richtlinien genau anschauen
und dann das Ergebnis vor-

stellen.
Das befürwortete Gernot

Kuhlmann (CDU). „Das ist
notwendig, um zu klären, ob
die beschlossene Erhöhung
nach zehn Jahren nicht viel-
leicht noch zu gering ist.“ Ga-
by Roggenthien (Grüne): „Die
Fix-Summe muss seit zehn
Jahren angepasst werden. Zu-
rückgerechnet sind das gera-
de einmal 1,5 Prozent pro
Jahr.“ Auch Rudi Zingler (SPD)
befürwortete eine Überarbei-
tung. „Das sollten wir in Zu-
kunft regelmäßig machen.“

Wieland Garms (FDP) wollte
die Fördersumme dann auch
gleich verdoppelt wissen. Es
wird immer schwieriger,
Übungsleiter zu finden und
zu bezahlen.

Jugenddiakon Jochen We-
cker wies auf drei Vorausset-
zungen hin: Erstens regte er in
Sachen Kinderschutz ein er-
weitertes Führungszeugnis
an, forderte Schulungen der
Mitarbeiter (Juleika) und dass
sich die geförderten Vereine
künftig alle in das Ferienpass-
programm einbringen.

Regionalentscheid: Anton Ludwig liest am besten
SCHULE Vorlesewettbewerb in Spasche – Urkunden und Bücher als Dank

WILDESHAUSEN/LANDKREIS/
UMA – Anton Ludwig vom
Gymnasium Ganderkesee hat
den Regionalentscheid des
diesjährigen Vorlesewettbe-
werbs in der Aula der Privat-
schule Gut Spascher Sand ge-
wonnen. Er ließ die übrigen
acht Kandidaten aus dem
Landkreis beim Wettlesen am
Freitagnachmittag knapp hin-
ter sich und tritt jetzt beimBe-
zirksentscheid an. „Ihr habt
uns die Entscheidung nicht
leicht gemacht und alle super
gelesen“, lobte Juror Peter
Gebhardt von der Gilde-Buch-

handlung. Unterstützt wurde
er bei der Bewertung der Lese-
leistungen von Brigitte Be-
kaan, Ingrid Schmidt, Saskia
Monchablon, Katja Neuefeind
und Vorjahressiegerin Karolin
Stöver. Gelesen wurde zu-
nächst ein selbst gewählter
und dann ein ungeübter Text.

Außer dem siegreichen An-
ton traten folgende Schulsie-
ger in Spasche an: Tom Janßen
(Oberschule Hude), Celina
Köck (Oberschule Ganderke-
see), Antonia Lueken (IGS
Wardenburg), Florenz Nebel
(Dietrich-Bonhoeffer-Gymna-

sium Ahlhorn), Amina Rama-
dan (Hauptschule Wildeshau-
sen), Anna Scherde (Ober-
schule Harpstedt), Léonie
Sudholz (Gymnasium Wildes-
hausen) und Larissa Bojahn
(Graf-von-Zeppelin-Schule
Ahlhorn). Sie alle bekamen als
Dank für ihre tolle Leistung
eine Urkunde und ein Buch.

Bundesweit nahmen mehr
als 7100 Schulen am 58. Vor-
lesewettbewerb des Deut-
schen Buchhandels teil. Ins-
gesamt hatten sich wieder
mehr als 600 000 lesebegeis-
terte Schüler der sechsten

Klassen am größten bundes-
weiten Lesewettstreit betei-
ligt. Die Etappen führen über
Stadt-/Kreis-, Bezirks- und
Länderebene bis zum Bun-
desfinale am 21. Juni in Berlin.

Die mehr als 600 Regional-
wettbewerbe werden von
Buchhandlungen, Bibliothe-
ken, Schulen und anderen
kulturellen Einrichtungen or-
ganisiert. Für den Landkreis
Oldenburg übernahm das
auch in diesem Jahr wieder
die Gilde-Buchhandlung in
Zusammenarbeit mit der Pri-
vatschule Gut Spascher Sand.

Gewinner: Anton Ludwig (sitzend) ist der beste Vorleser im Kreis. Er ließ die übrigen Schulsieger hinter sich. BILD: UTA KRAMER

Die Abgeordnete Astrid
Grotelüschen erfuhr von
der Zusage. 81 Ortschaf-
ten im Landkreis sind
noch unterversorgt.

VON STEFAN IDEL

WILDESHAUSEN/LANDKREIS –
Gute Nachricht aus Berlin:
„Die Zusage für den Breit-
bandausbau im Landkreis Ol-
denburg mit Millionen vom
Bund kommt“, teilte die CDU-
Bundestagsabgeordnete As-
trid Grotelüschen (Ahlhorn)
am Freitag mit. Das Ziel einer
deutlich verbesserten Breit-
bandversorgung im Landkreis
Oldenburg rücke dank der
Förderung in greifbare Nähe.

3,49 Millionen Euro sollen
in den flächendeckenden Aus-
bau des Netzes fließen: „Nach
langer Vorarbeit ist das ein
wichtiger Schritt, damit mehr
„weiße Flecken“ von der
Landkarte verschwinden“, be-
tonte Grotelüschen in einer
Mitteilung. Auch in ihrer
Funktion als Kreistagsabge-
ordnete setze sie sich schon
seit langem für eine Verbesse-
rung des Breitbandnetzes im

Landkreis ein.
Derzeit seien noch 81 Ort-

schaften und Ortsteile im
Landkreis beim schnellen
Internet unterversorgt, beruft
sich Grotelüschen auf eine
entsprechende Analyse. „Im
vergangenen Jahr bekam ich
die Nachricht von Bundesver-
kehrsminister Alexander Do-
brindt, dass 50 000 Euro für
die Planung bewilligt wurden.
Schön, dass mein Engage-
ment jetzt Früchte trägt. Nun

gibt es grünes Licht für den
Ausbau.“ Nicht alle Kommu-
nen hätten eine Förderzusage
erhalten, da das Programm
deutlich überzeichnet war.

Die 3,49Millionen Euro aus
Berlin stammen aus dem
Bundesförderprogramm für
den Breitbandausbau und
werden durch weitere Mittel
ergänzt. Das Programm solle
sogenannte Wirtschaftlich-
keitslücken schließen, also
Bereiche, in denen Telekom-

munikationsanbieter einen
Ausbau als unwirtschaftlich
ansehen. „Gerade hier in den
ländlichen Gebieten hätten
unsere Kommunen ohne die-
se Gelder kaum eine Chance,
eine Verbesserung zu errei-
chen“, so Grotelüschen. Dabei
seien Privatpersonen genauso
wie Geschäftsleutemehr denn
je auf eine leistungsfähige An-
bindung angewiesen: „Der
Breitbandausbau ist Teil der
Daseinsvorsorge geworden.“

Der Landkreis hatte (wie
berichtet) beim Bund und
beim Land Niedersachsen
Förderanträge gestellt. Dabei
ging es um eine Projektsum-
me von insgesamt 7,5 Mio.
Euro. Der Bunde zahle maxi-
mal 50 Prozent der Summe.

Bis Ende 2018 soll der flä-
chendeckende Ausbau bereits
abgeschlossen sein, erläuterte
Grotelüschen. Mindestens 95
Prozent der geplanten Teil-
nehmeranschlüsse sollen
dann 50 Mbit/s erreichen.

Der Landkreis selbst wollte
sich zunächst noch nicht zu
der Mitteilung der Abgeord-
neten äußern. „Uns liegt noch
kein Förderbescheid aus Ber-
lin vor“, so Kreissprecher Oli-
ver Galeotti am Freitag.

Berlin schickt Förderbescheid
INFRASTRUKTUR 3,49 Millionen Euro fließen in den Ausbau des Breitbandnetzes

Gute Nachrichten: Verkehrsminister Alexander Dobrindt
(CSU) im Gespräch mit Astrid GrotelüschenBILD: BÜRO GROTELÜSCHEN

Kreis-FDP wählt
ihre Delegierten
DÖTLINGEN/STI – Zu einem
außerordentlichen Parteitag
lädt die FDP im Landkreis Ol-
denburg am Mittwoch, 22.
Februar, ins Landhotel Dötlin-
gen, Rittrumer Kirchweg 6,
ein. Ab 19 Uhr stehen Wahlen
der Delegierten zu den Vertre-
terversammlungen zur Bun-
destagswahl sowie zur Land-
tagswahl an.
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